
Zemeiimlchiges.
Vich-Ädttn

für große Kinder und kleine Leuie.

Die Laus
ist nicht minder blutdürstig, als dc>

Floh, aber viel heimischer und gcsctztcr.

Sie ist dem Menschen so anhänglich,

daß sie sich mit ihm einschiffen oder im

Kerker einsperren läßt und den Mörder
selbst zum Galgen begleitet: scheint zu
wissen, daß sie seine nächste Base und
Blutsverwandte ist, weil sie nur

l.on seinem Blute lebt. Ihr Gang

ist so gravitätisch, wie der Gang eines

engewählte Rathshcrrii einer smc
Reichsstadt. Sic übertrifft alle Tle
?nd Cyliiidernhrrn a Genauigkeit,

de sie geht as 's Hu" r.

tcs Kind, so lange sie noch >n der Wiege

liegt, führt sie den Namen ?N i ß," de

Lanstitel erhält sie erst, nachdem ,ic die

Kinderschuhe ausgezogen. Im Heran,
wachsen heißt sie Läusche. Sic ist cm

gesuchtes Thier, wie dcr Floh, aber we-

gen ihrer Zahmheit nd Bildung viel
leichter zu sangen, als dieser Spring-
insfeld von Hnpihcinl. Die Läuse thci-
le sich gleich den Menschen in viele
Sekten, deßhalb heißen sie auch In-
sekte. Manche Naturforscher zählen
über 60 Lausarten resp. Laussekten.
Alle habe dieß mil einander gemein,
daß man nur eine einzelne Laus nennt,

denn sobald mehrere zusammen kom-
men, .zeißt man sie Läuse. Am meisten
gesucht und geschätzt wird die lateinische

(?das Lob), über deren Besitz
sich Hohe und Niedere freuen nd sich
oft viel einbilden. Es versteht sich von
selbst, daß die Lansslicht eine Krankheit
sei. das, aber ei bcdciilriidcr Unterschied
z,Vischel, dcr laltiniichc nd deutschen
Laiissuchl stattfinde. An letzterer sterben
in dcr Regel nr die Behaftete, wegen

ersterer aber mußten schon oft viele A >

dcre sterben,

Wir kommen dir Kindcr zum Lü
gen ? Gewiß ans allerlei Weise kann

die natürliche böse Neigung des Herzens
dahin geleilt werden, besonders bci
fiirchlsameil oder zur Schlauheit ange-

legten Kindcr, wenn sie sich dadurch
einer harten Slrase zu entziehe hoffe,

Lügen zn sage. Hier wollen wir

nr ans Eins anfmcrksam machen.
Man gewöhnt st die Kindcr an's Lü-
gen, indem man ihnen selber vorlügt.
Bon wie viel Lügen ist das gesellschaft-

liche Leben crsüllt nd die Kindcr hören
cs. Sic hören, daß man Jemanden
in s Gesicht die schönsten Wort sagt, und

wenn cr wieder fort ist, über ihn los-
zieht. Welchen Eindruck muß dies ans
das Kind machen! Die Kinder ivcrdcn

oft belogen. Man droht ihnen z. B.
?daß der fremde Onkel dasartige
Kind mitnchmen." .daß der schwarze
Mann kommen werde," . s. w. Man
lügt ihnen Etwas vor, in sie zn bcwc
gen, daß sie ngcnd Etwas thun sollen.
Ja. Manche belügen die Kinder im

Scherze nnd freuen sich über ihre Leicht-
gläubigkcit. Cs kommt vor, daß man

die Kindcr eine unwahre Botschaft as
richten läßt, daß sie z. B. in der Schule
im Auftrage der Eltern wahre Ent-
schilldiginigen vorbringe müssen und

dergleichen. Ist es da z verwundern,

daß die KindcrcSmit der Wahrheit auch
nicht genau nehme d cbcnsalls lü-

gen, wenn sie dadurch eine äußeren
Vortheil zu erlange hoffen? Man

Hilst sich oft mit einer Unwahrheit, wenn

sie nach Dingen frage, die man nicht
sagen kann oder will; aber die Kinder

erfahre doch über Kurz oder Lang, daß
man ihnen nicht die Wahrheit gesagt
hat, und ihr Vertrauen zu der Wahr-
hastigkeit ihrer Eltern oder Eizicher
wird vermindert. Da ist cs denn auch
kein Wunder, wenn sie in einer iiiiangc-

nehmen Lage durch eine Lüge sich z be-

freien suchen, also dasselbe Mittel, wel-

ches ihre Erzieher angewendet haben.
Es ist aber gar nicht nothwendig, eine

Unwahrheit z sagen, wen man nicht
alle Fragen der Kinder bcanlwortcn
will, man kann stets bci der Wahrheit
bleiben, ohne den Kindern Etwas zu sa-
gen, was nicht sür sie gt wäre. Ein
Kind muß zu seinen Eltern übcdingtcs

Vertrauen haben; es muß in ihm -

mßößlich fest stehen: Was Vater oder

Mutter sagt, das ist wahr. Dies ist zu
erreichen, wenn man sich nur sorgfältig
hütet, uutcr keiner Bedingung den Kin-

dcrn eine Unwahrheit zu sagen.

Der Humorist.
Scherz, dann und wann,

Wird gelirbt Jedermann.
(Eiugesandt.)

Gchrrzi ode
Aneinen veisehlieu Knochen, aufgetischt in einem

Diamond Allep R'stauran, Piiisdurg,
in den HuadSlagen.

tv-ueiue Villdreher.)

ImDiamond Allel,-in einerßestanrant
Tritt einst cinMann?ganz unbekannt?
Und fordert einen Kalbsbraten.
Doch Knoche wnrdcn ihm nur aufge-

tragen.
Drauf spricht zum Gargon er mit kur-

zem Wort
..Nimm die Knochen wieder fort!"
Der Wirth naht sich mit sauren Miene,
..McinHcrr.ich kann nicht weiter dienen."
Sprach er?in zornentbrannter Hast -
Zn seinem unbekannten Gast.
?Willst eine Portion Du doppell haben.
In Monongahcla-Hau magst traben.
UndobdrmSchimpfeiin. dem Schnorren
Hat's i dem Fremden sehr gegohecn.
Cr hat für sich ganz hart geschworen :
Cß blos noch sanrc Eselsohre.
Es ist kein sonderlich Behagen
)m heißen Wetter Knochen nagen.
Und Knochenkmide zu sludiie
Mag ein Andrer ~r Probiren.
Die Spätzle macht man ans dem Mehl,
Und Knoche frißt selbst kein Kamccl.
Vielleicht folgt daran auch der Schluß
Daß man nicht Alles essen muß,
Wa einem wird oftvorgestellt,
Wen' auch dem Wirthe nicht gefällt!

v. 11.

aßriesvudervetztzvesestiel wer
seile Vendur.

Mister Drucker!
Ich hab die Einladung zn der

Bätschelors Pcndue letzt Woch in der

?Staat Zeitung" gclcse, u hab geseh-
nt. daß ezspckt werd, daß ich ah dort
bin. Na ich konsiddcr seil cn gute

Miihf. die alte Välschclor selleweg nn
den Man, wollt sage, an cn Frah z
bringe, bcknhs wann so e Kerl amol
nwcr die dreißig nanS is, fangt er an so
pärtikuler zu wcrrc, daß kchnc cn suhte
kann, nn wann chnc ah von Gold ge-

macht wär. Na ich bin chns vnn den

schmärlstc WeibSlent f tausend Mcil in
der Rnnd. aber sell muß ich sage, so en
Winter wie mer jetzt chncr hcn, hab ich
noch im erlebt, nd ich bin des allchnig
schlohfc na lcdig worre. Ichbinw.hl
cn hitzig Weibsmensch, nn scrcht mich
ct. in cn kalt Veit zu geh. nwcr ich bin

nau bald in dem Alter, wo mer gleicht
Morgets cn warme Kaffee rcddy z Ho-
we. wann mer nsstcigt.. For seil muß
ich cn Mann Howe, der Willen is,

MorgclS nfznstch, nn Feuer zu mache,
im wann er de Kaffee rcddl) Hot, mag er
mich wecke. Awcr sell will ich verstau-
ne sei, Mister Drucker, daß ich kchnrr
vun seile langbehnige, klapperige Spin-
ncschcnkcl Howe will, wie sie in Deiner
Zcitiilginsellcm Vcildnc-Advcrtcismcnt
letzt Woch bcschricwc warre. Die gucke
all so ans, as wann iks mch an ihne
wär, aS ivie Knoche ii Haut, kch
Mark nn kch Blut inwemiig. Wann,

sellcr EhestandsvermittlungS-Agent nct
och bessere guck-gc Kerls in Rescrv Hot,
dann werd die Bctzy Bcscsticl an seller
ranschendc Vcndnc nikS kahfe, u lieber
noch länger allchnig schlohfc, as so e
Hoppcstang ilfivär-
mc. Ich hab mc
Pikter Dir do gc-

schickt, grad wie ich
wann ich in BV.. V

die Bet- u Sing-
stund geh. Wann
ich an der Erwrt W
bin guck ich ofkohr M / f I,
nct ganz so schön, // > U

wie wann >ch//i l W
ufgedrehtbin. Bnt I

!mci Lciknißbeweißt v W
schon.daßichFlehsch W M i
nn Blut an mer I MWWM
hab. nn sell is Ii 's t MM

ich euch sage, sor chnigcr Mannskcrl zu
sätisscic. Nau bäht ich gleiche, sellcr
John Michel Billiiiiieltopp, w die

Vcndll halte will, däht bevor der Ben-
due noch e dehl vnn sein, bessere Stoff
bei sellcm Leiknißmann in Harrisbnrg
abnehme, n i die Zciting drucke lasse,

so daß ich welch, daß ich nct vergeblich
anne geh. Ich geb nits drum, oh cn
Bätschlor oder cn Wiitmann is, awcr er
muß cn gnt-gckigerKcrl sei, mit Flehsch
n Blut, muß Willens sei, chncr Frah
zu'gehorche; 's Feuer anmache, die

Stube auskehre, nn 's Gcschcrr zu Wäsche
derweil ich die Erwct in der Scheuer
nn us cm Hos schaff. En Wittmann
wärmer frcilich am liebste, denn die
gebe alssort die geduldigste Ehemänner,
nn trage ihr zwehtc Frah f den Aerm
herum, provcided sie is nct z schwer
for sie. Na däht ich gleiche zu wisse,
ob du so ehncr Host sor mich, nn wann
dn so chm sei Pikter in die Zeitung
druckst, so verlaß dich druf, knmmt die
Bctzy Vesestiel schuhr an die Vcndue.
nnd kahft sich sellcr. n wann er ah drei

Büschel Bohne holt. Es sin ah noch
viel anncrc, die schun lang nf so cn

Tschän warke, nn die ah vielleicht zu-
friede sin mit seile Spinneschenkcl, awcr
sell sag ich dir. die Betzt, Besesticl will
cppt besseres.

Bctzy Besesticl bin ich genannt,
Bin überall gar wohl bekannt, /

Ich bin cn sauberes Weibsbild ja,
Ulimach gewiß en schwärte Frah.
Ich kann koche, Wäsche, flicke,
Nähe, putze n ah striche,
Kühe melke. Butter mache,
Gärtle. an viel annere Sache,
Komm ich a seile Vendnc dann,
Kauf ich mir en schmärtcr Mann.
Hübsch von Körper, brav nn gut,

Daß er auch zu mir recht suht.
Aber so en Knochc-Manu.
Will ich schuhr nct hawe. dann
Ehn solcher is forniz mehr gut.
Wann er schon trägt n Stovopipv Hut
Drum lieber lohn Bummclkopp.
Betracht iinmal mei schöner Kopp.
Un zeig' einen in der Zciting an,
Der mich nur halbwegs matschen

käun.
Betzy Beststiel.

Wer halte noch nicht gehört, wie

Frauen die Bemerkung mache: ~?a,

wie wir noch ..ledig" waren, da brach'
tcst D mir Alle mit. wir fuhren Bug-
gy. gingen in Theater, zum Tanz .>c..
aber seit der Zeit wo wir vcrheiraihet
sind, da hört Alle ans. D willst jetzt
au dem Häuschen fahren, wenn ich nur
ein gewöhnliche Küchenkleid mirkaufen
will, wo soll das noch hinan, wenn es
mit Deiner Knauserei in der Haushalt-
ng so fortfährt? aber um in die Sa-
ison zu gehen, da hast Du Geld!"
Wohl nicht ganz ohne Grund, machen
die meiste der Frauen diese Bcmer-
kung. Wie mancher jungerMaim borgt
sich da nöthige Geld, um mit seiner
Geliebten zum Vcrguügcnzu gehen, sind
sie über crstverheirathet. dann soll Alle

auf ei Mal aufhören, und ist die That-
sache nicht selten die Ursache zu ehelichen
Zwistigkcitcn. Gewährt Enrer Verlob-
ten nicht mehr Vergnügen als wie ihr
es im Ehestand ermöglichen könnt.

Bei einem Pferde, welches über acht
Jahre alt ist. bildet sich eine Runzel aus
dem Angenlide, und mit jedem ferneren
Jahre setzt sich eine neue Runzel an.

Diese Runzeln sind leicht zu sehen nnd

zu zählen sitr Jeden, der nicht betrogen
werden will.

Urtheilt niemal au Gründen, die
Euch unbekannt sind. Thut ihr, so
werdet Ihr bald glauben, was gegen
die Vernunft ist.

Durch ein Vergrößerungsglas be-
trachtet man die Vorzüge Derer, die

man liebt, nnd die Fehler Derer, die

Man haßt.

Zwei Wetterpropheten zankten sich
über die Wasserzeichen an Sonne und
Mond. Ein Spaßvogel. der diesen
Streit mit anhSrte. bemerkte zu ihnen:

Bei mir ist das sicherste Wasserzeichen,
wenn mein Geldbeutel leer ist. da muß

ch alltmal Wasser trinken."

Au verkaufe.

Dez. l >, >B7O.

Norddentscher vioyd,
RegelMiisnZc Dainpsschiffalirt

zwischc
Bremen r d Baltimore,

iSouthampton,

durch die eigen für diesen Zweck an te, Civte
erbauten, mil allen Erfordernissen versebenr,
neuen eisernen Post-Dampfschiffe 0 2500
Tonnen r

..Bnltimore," Capl. Andiessrn.
?Berlin."
?Ohio," -.

Mc,er.

..Leipzig," H°ssmann.

..Br-unschwrig," . Nndüisck.
?Nürnberg.' .. .Ug"

vi' Crpedilion sindcl statt wie soigi 1
vo vre', i D->gss>d n- ! 0 a va lla---'.

s l
"

Novemberl.'i. , ,Obio." i i>>. l >,'.'NM
.. 29. I ?Leipzig." 2-4. ..

December!.'!, ?tireiin," Ja. >l, 2 ~

? 27. I ",Baltimore,' I ?
2>, 2 ,

Januar >tt. i ?Lbio," äebr. r>, 2 ,
?

24. -?Leipzig." i., 22. 2..
Februar 7. s ?Bcttiii", l Marz .4. 2..

Marz 7. 1 .Ohio" , kl! > 2,.

Wählend der Wimermoiiaic weite l> '. .c
Cajüie-Passagier brsärrcri.

Vermittelst diescr Lampsce werde Passaz'-
re nach Vrcmctt, Soulhampio, London nd

Havre nnd zurück drförderl.

'Piisscige Pl't l st':
Von Vnltimorc nach Vrtmen, sc>uk.niu'tvn.

Easule (jiold,

Zwischcndtcf S.'k <sottr.,ni.

Eajütc SWGolr,
'iwischtndecl A!'- lienrant.

Eajüte

Releur-Btllers
pon BaNimore ach Biemr oder Havce iit

Cajüle chlBo Gold,
Zwischendeck .P58.5U Courant,

Von Baltimore nach Souihampton oder Lon-
dvn und zurück von Southamplon !
Tasüte ?170 Gold,
Zwischendeck, K58.50 Courant.

Kinder zwischen l und 10 Jahren zahlen die
Hälfte.

Wegen Fracht und Passage in diesen in jedce

Hinsicht empfehlenSwerlhen Schiffen wende
man sich an die General-Agenlen der Linie,

A. Schumacher k Comp
No 5, Süd Clav Str., Baltimore, Md.,

oder a

F. W. Licsmann,
l! 2 Mar, Avenue, HarriSburg, Pa.

bcr an
...

PH. C. Ranmngcr,
No. liiNord Prinre Straße, Lanraster, Pa.

Jonuar 25.1877?11.
Reue

Carpet L 5 Teppich
Weberei

in Zreensburg. M
Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit sei-

ne Fe-nnde und das Publikum üdeehaup, daß

Carpet- und Teppich-Weberei
in Greensburg, Pa., eingerichtet hat. nd UN

bereit ist,
Carpets nd Bettdecken
nach den neuesten Mustein zu verserligen, d '

Weber an
Schönheit, Gute och Solidität

legendi-sonst übeiiroffen erde können. Cine
langjährige Erfahrung rechlferligl ihn z dieser
Erklärung.

'Ans bestellte Arbeit wir besondere Auf.
crts-wleit verwendel uud werden Order
der Beftestnugla in küizester Zeit nge-
füßrt.

Aufträge können im Store des Hrn.
Jakob Ehalt, nahe dem Eisenbahn-
Depot iliGrccnSt'iirg gelassen werden.

Carpet-Lumpen werden gekauft
und auch im Handel ringetanscht.

Unier Zusicherung leeller Bedienung bittet
um zahlre.chen Zuspruch,

Erhard Zcmsch,
GrceSbu'g, Pa., Nov. 9,1870?3Mt. 1

germauia
Feuer - BerfichcrnngS-

Gesellschaft
von

New -A 0 rk
Office: No. 175 Broadway.

Halbjährliche Uebersicht für das Jahr
endend Juli 1. 1876, an den General-
Auditor des Staates Peniisylvanien de
richtet, gemäß den Gesetzen dieses Staa-
tes: '

aar-Capital : K50V.000.00.
Rcservirt für Wieder Bcr-

sichcrilng, 8515,853.37
Rcservirt für Verluste. 78.138.07
Baarer Iteberschiiß, 618,159.88

ijl/710,

B c r n> ö g c n:
Baar an Hand und in der 8ank,?17t.826.51
BondS und MortgageS, erste An-

sprüche auf liegendeSEigenlhumim Werth von P1.593.7w. 71b.700.00
Ver.St.BonbS, angegebenerWerlh, 589.275.50
Staat und Eich B"UdS, 47,845,00

Bank-Stock. 6,500.00
Anleih'n gesichtet durch Eoll.tteralS

angegebener Werth, H38,47a), 3a,4Ü2.48
lNrund'EigtNthüm, 50,487.34
Zuwachs an Interessen, Juli l, 75, 19,604.46

Baar im Hand der Agcnlen. und
, zum Einsendung bereit 70,410.40
Uncollektiite Prämien auf PolicieS, 3,410.13

51.710.15t.32

Sind Garigur, Präsident.
Joh. Edw. Kahl, Bicc-Präsidcnt.

Sekretär.

Ibr Kapital ist l B-arcm Gelde angelegt.
Sie b-t kein Roleu-Spstem. da wie Morlgag-
auf de Eigeulbum liegt. Sie -ilang^ttim

kür den'ganze der
virstcherung. enlweder für de geilraum on ei-

e drei der lünf Sahet, welche nbedeuleud
höbee stnb. IS l den Ä-zeui-ittge veestchei-
uug-Gsellschasie.

Ans Wunsch der Versicherten werden
die Policen in deutscher Sprache abge-
faßt'
Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste und znberlässlgstc

Deutsche
FenerVersicherungsGesellschM

in den Bcr. Staate.

Lokai-Agcnlc:
Fpiedrich ilhtl Ließ,

für HarriSburg nd Umgcgcnd.

ebstin Fleischer.
fürHollidaysbnrg nnd Umgegend.

r.elch?u.
für Laiicaslcr und Umgegend.

Fr. W m. Liesmann.
Ro. 112 Mar enue, u-be er Front vttase.

.
Harrisburg, Pa.

Februar I,17-1I.

Ctty ' W a h l.
Proklamation.

In Leloia de, Viefüguna'n d" a"Ni
lutton und dei Gcletzr.nach elitin diele Siaoi

regiert Wieb, wird den aualiftriiien Hiimaig
dein de veiichiedenen Ward d" C > H>r,i.

bueg diermil Naitiiiti gegede. oß r>e Wahl

angesudeie Aemlee an soigeneen Platzen am
Dienftaa. de 20. Fedrnae, .4. 0.
1877, von siebe Übe Morgen bis sieden Ude

Adind an besagtem Tage gehalten weeden
wir i

Srst War d>?Dle qvlisieleten Sllmm-
geder de opuiten Peictnei dee ersten War
e,sammeln sich am öffenttlchen kchalban, be-
kannt unter dem Name ?Libeaep Hast." in
desagler Precink, und stimmen für eine Person

Dle qualisteieien Eiimmgeber de westlichen
Peeelnei ei ersten Waid eesammtln sich am
Haerl Pari Schitthaus, in desagt Peeetiel
und stimmen für eiii Perlon lüe Eich-Eontro-
leur, ine 'peelon eine Pet-

Eonstabie.
Z w lle Wa rd, Dir g ealißrielefi

Dr i t I e W a r d. Dt, qualisiciile

dieelivien zwei lospetioien, eine Eonftable.
Vi - e Wa, d. Die qualifteiete

EouncU.tdrei Peelonen für ein Jahr, eine Per-
sonen vom Oktober 1877 bis Otloder >878), für
eine Perlon sür Sitzittdieettoi, Ine Peilon

e i Die qaalificiiten

Ollober 187? bis April >878), eine Pcelon für
zwtt PeZonen für Inspektoren^

für Council drei kür einJ?hr! eine
vom Ottobrr 1877 bis Aprü 1878). eine Per-

Personen für Common Eoun-
eil (drei für ein Jahr und eine en Ottober
1877 bis April 1878), eine Person für Schul-
lretior, ein Person für Wadlriitlee, zwei Per-
sonen für Jnspellcren, eine Person Conftadle.

Achte Ward Die qualieirlen Slimm-
dw eigen der Waid^-ee-

er Wawut und Fild-rl Straße, ii/desaaier
Ward, und stimmen für eine Person für Eiip-
Sontroieur, für eine Pees, tür Seiet Caunc-l,
vier Personen für ilommon Council, eine Per-
ton für Gchuldteetior, tue Person füe Wahl-
richte, zwei Personen für Jnspetloren, eine
Person für llonstable.

Ne t e W d. Die qualificlelen
Glimmgeber de vsam-

fiir ein Jahr und eine ven Ottrber 1877 bis
April 187), eine pe,so für Schuldirelioe, eine
Person für Wadirichlee, zwei Personen sür In-

Ioh D. Patterson,
Mapor.

Mapor'S Oiste', >

HarriSdura. Januar t877. s FebuarB, 1877.

Tento nia
A:m- und öpar - Herein.

Ro. s.
Dieser Bauverein versammelt sich jeden Dnn-

nerStag Abend um 7j Uhr im Lotale des Hrn.
C. A. Dr es se l. Diejenigen, welche sich ei-
nem guten und vortheiihaften Berein anschlie-
ßen wollen, sind freundlichst eingeladen, den
Versammlungen beizuwohnen.

F. W. Licsma nn,

Conrad Miller, Sekretär.
HarriSburg, Pa, Ro. 2, 187K<^lJ.

" SIXVV s srsr"

Bergner-ä: Engel,
Lagerbier-Brauer

Offte! 12 Library Straße.
Philadelphia.

Marz 30. 1876-, f.

Fünfzig Seiten?3oo Abb ldungen mit Be-
schreibung Tausender der besten Blumen und
Gemüsen auf der Erde und die Art und Weise
dieselben zu z ehe Alle für eine zwei ilent
Briefmarke. In deutscher und englischer Spra-
che gedruckt.

Adrcssirc: Jamr Bilk,
Rochester. N.-A. !

Januar 2!-., 877-1 t. !

Wegwetier für Reifende.
Vennsylvanto Cnrra> Etseudav.
tu, eil a Pennspl ENel>a

Depot zu Hareldr tgUch le folgt,
st uno vom lv. Du., tu?.

Vestll."
PdNatetpdta Erpee ... '.'.ütl Moeg.
Schnellzug, ... Mvig

Hoiitodiiegstipee,, - j.2080e.
Laneaster Zug (lEolumdta) 7.Zi> vor
Vactste Erpregzug, . >2 0S Be.
Iohntoio - l.4dNch

- - 4tb

>. ! !
line nnatt Erperßzug. IL.j? Nach
Paciße Erpreß,, - - ,2V Bor
Weg-Paßagierzug, . . B.l>v ttoeü
Popzug, - 1.2 b Na
Miffiin Arrommodation, - ü.!Üt ? >

zneiodurst Erpreß - l l.o> Ruip..

Pßlljdelpßia Erpeeßzug. opnch. geoi je

philadeßphia Li Stead,,

Eisenbahn.
A> raugc m cnt sür Passagiere.

November 2, 1876.

a Readin, um d.iv, U.l nd PI o
en, und um I.0, .7 d 7.iö RchN-

/

So ntag.Zbg,i

um 7.20 Rachmillag.
veilasse Readiu, um 4.eu, ?.0, 11.2 U Moi-

geo, und um UM, lo.ild Rachm^
ud Suqucpaa gweigdapai um .

Morg.
virlasseu lleul-wn, um 2.Z0, .j, . Mo

ge, 12.15,4.21 U.U.11 achmttiai .dp.

4.4 Zug ooa Rcadiug geße alcht a, Mou.
lagen.

Soaatag-Züge,
Berlage Rev-Porl um 5.Z0 Rachmillag.
vertagen Pdiladelphta um 7.20 Rachmillag.
Verlage Reodtng um 4.4, 7.4 Morgen und
u 1.25 Rachmillag.

verlasse Alleuiom um 2.2 Moege. und um
. Rachmillag.

° via Morel und Esser Eisenbahn.
I.E. Wo vile,

E-mderla Bakey Etsrdah.
Zeit -Tabelle.

Westlich.
Bee. Post Elpe. Air.

Züge Rorg. achminag.
Verlage HaeriSdmg um . Z.ZS 4.20 g.40

? ? echailltdur .21 2.0 5.0 i s.ir
.. .. SarltSle 0 2.25 52 1.45
? ? Rewotlle 1.2 2.V5 .

? ?Shlppenob'g ..57 2.21 tt.2 Ruf.
"

Greeueaflle ll.° 4.2 NM
~ ~ Hager!', I>.2> 5.1 ? ?

I!unst in Martig 12.2 . ? ?

Oe^Ülch.

MaelinSöueg vir 7.25 2.25
? Hagertlown 24 .27
? >G'en>stl> S2 4.
? Idamdeetdurg lü. l.0 4.4
? Shippentdueg d.SS 1.2 5,S!>

Pill. >.25 >54 5.2
Eaelllt 2.20 10.55 2.Zl .I

? MechanilSd'g 7.0 N.25 2.51 4

barrisdneg Uui 7.2 11.55 2.2 7.1
Jeden Samstag ivcrdcn die AccommodaiionS-

züge welche Harrisburg um B.lb Nachmittags
erlassen, bis nach ChamberSbuig fahren, dort
um 11.10 Nachts anlangen, uud am Montag
Morgen um 5 Uhr iedrr nach Harrisburg zu-
rllckkehren, wo sie um halb 8 ankommen.

Die Dillsburq Zweigzüge erlassen Hai?!-
bürg um I.ZS NachmiNagS, kommen bor um

4.35 an, und kehren um 10.25 Morgens nach
HarriSburg zurück, wo sie um 11.b5 anlangen.

Züge nach MercerSburg. Loubon und Aich-
monb verlassen Chanibersburg Pachniillags um

4.0 S Uhr, und kommen um 9.15 Vormittag

wieder nach EhamlmSburg zurück.
South Mountain Züge, südlich, connestiren

mit Zügen welche HarriSburg um 1.Z5 Nach-
mittag verlassen, und kommen hier um 11.5bVormittags wieder an.

Der Mount Altozug i-ouneltir mit Zügen

welche Harrisbnrg Vormittags um 8.00 Uhr.
und Nachmittag um 1.35 erlassen, und ma-

chen im Zurückkehren Verbindung in Harris-
bnrg um 1 1.55 Vormittags, u, um7.>o Ab'dS.

A.y. B o h d. Superintendent.
H. McEulloh, Gen. Ticket Agent.

lam es Clark. Gcneral-Agrul.

sM'M!
v!a SoiithillNpton,

ermittelst der beliebte eisernePostdampstr

eello, Meiee, Kü>,
geIIrt, Khel, Aosil,

Hns, >l, te,hur,,

Hsür,. olier, H,hestffe,
rouprl, S'ledri llhel, eos ll,est,

,o oeo Tonne und 70 Pferdekrast. Die Er
,eit>°u-Tage std wiefolg, festgesetzt -
Von Bremen: Jeden Sonnabend.

Von Southamplon: Jeden Dienstag.

Von New - Aork! Jeden Sonnabend.
Die Dampfer dieser Linie ballen zur Landung

der Passaglrre nach England und graukriich i
Sonlhampto an.

Passagier-Preise:
Bremen nch New-York!

, n-.i.i,. s Oberer 5a10n....>20.00 i. ...

1. Eajül j 5a10n.... 72. j"°'°-
Zmischendick 52.0 inE-rrrnip.

Bon New-York nch Londo, Bremen,

Hodre ndSouth-mpton:
.

... s Oberer 5a10n....ß100.0 > . ...

1. Eajule! unieiei Salo v.ov s
gwlscheubeck. 2 n Currinc,.

Noch Bremen nn znrnck.
wen b-lde P,isge zugleich genomiee w.ib.u i

lOberer S-l...L2. I, ...

I.Eajüle l Allerer 5a10u....12.0 j
gwischludrck Si. > Currl.

Alle inll.Beköstigung. Ktndee zwlsche l-I

Jahre die Pilste.
Wege Fracht und Passage ende an sich -u

Velrich s°..
R. IBowling Green, Rew-Zioil,

oder an - nHermann Luerßcn,
4IS Race Straße,

Agent sür HarriSburg, Pa
December 21, i7.

Freude für die Leidenden.

ES heilt euren Husten.
E verhütet u0 heil zehrung.

Dr. Twayne's
Susawwtage'ttzset Shriid o wildtirschen.
für VirLungen!

Diese wohl ablpett I.irniillel,erprobt °r
den der de Idreltialthll, stete und ,11-
neh,de Geb,auch ans , ,azia Eepdall.
Si'deiw'lfrl, daß e trgend eine Familie in
dos Eouni, tdi. welche ihre wnd,r,Ue che,
traft ichs eesohri Hai.. iim Heilmittel tue
Huste, .zebeuNj, >°chii>, Le-v R

Ein probirtc und sichere Heilmittel!
Stettete sei Lede!

Eine der bcmcrkcnswerthestcn Heilungen
die bekannt ist.

S a e.^- Wender ?Jtzie,

Marli öl>cße, chdUaietphia.

Jod llol-. Dr Gd Händler, Ecke

pn Masche, 1 für Bä.oo.

G Pf

Sohn, Ro. 330 Nord Sie Seeaße, Pdiladelphta,
Pa., Eigenthümer.

Leber-Leiden.

Kopfweh, Underduulichkrit und Dyspepfla,

D h Ta

ter Pillni 2?anl7prr Bor! ä Bonn

Haut-Krankheiten.
Swayne'S Ointment

ist bisvnbee g,eignet für all Alte on Hanl-

Mittel und vibandlungen nicht Helsen.

Mechte, '.Geindkopk,
Salist-ß. iliingwuem,
vaebierkrätze, ginnen-Wunde.
Wunden-Kopl, emeekrätze
Hämorrhoid, lpinnea,
Si-ebut, Roldlauf,

Alle schlüge.
Swaya' Otntmeor

leir> jede Zollnd lißt die Haut glatt und ohne
Narbe.

BliUe Hämorrhoide!
Schweiß dcgleltet ist, ein sehr anangeaebme Irl-
le erursachtn, desoadee de achtt beim En.
Neiden oder imeil. Dr Sw,' OtteI
ist eine Kur und voideuqnngSmittel.?

che Leide st schlimme, den dies, ange.
nehme Kur ist für dich rereichda.

Auzüge au Briefe.

Ein Sjährlger ußschl,.
Ich litt fett S Ziheen an eine jackende Au-

schlag, zuweilen oeilrSgllch! ersuchte eeschlede-
Medizinen, ohne turiel zu erden. Drden
Gebrauch on ?Swae' All-Heilung Olnt-
menl" wurde ich ollstündig turirt.

loferh Aambert,
bei Gebrüder Hoistmaa, dien ndEhenp Straße,

chikeeu'nd kaufe dir '/Schachtel ..Twayne'S
11-Heiluna Liniment " Es wied dich flcheelich
turiren. Peel! io Cent per Bor, Boren
gl.ib, s Boren 22.d0. Aufempfaag de Gelde
wird diese Medizin an irgend eine beesse per Post
lisantt.

Audereitei alleinig bei
'

Dr. Swayne sb San,
Ro. ZZO Nor Sechste Straße, Philadelphia,

-atz? verlaust bei allen Htnbler inMedizinen.

Schöne Haaren.
I -'"SW-H.,-.A.rck

Sitssorrr. I Bestandtheilen.
>WCltivirt knre

SlSuzenb. Ueppige

Haare std ei,e der grüßten
aller

eisöhnlichen Relze.
llea dt Kanft lelste tan i der ver.

schöne,u>, versttrku, ud virzie,, der Ha,
re l'd irzlrU durch den Gebrauch tr London
Haa, Wiedrrderfieler. Dnselde stimuUit nd
iwing et rasche Wachüldum; wen grau, so
stell er dleuaturtlche gaede leder er nd macht
da Haar teidenariig nd schüa, entfernt chnp-
pe, hüll le K-pfha, rein und gesd.

Listdi Hst-r'F-rte Herstelln.
7ü Ernt per Flasche.

e,laust et Drugglstt nd Stoh'haU".
guderelilet nur

Dr. Gtvsttzstt Gh,
R. ZRord Sechste Slrase,

Philadelphia. Pa.
Pill ,'l7-lZ.

Große Eröffnung eweS
Wholesale Kleider-Emporiums

Ein Ersparniß von2s pro Cent!
)ilew-Bork Kleider-Store, 413 Markt

Straße, Hitrrisburg, Pa.
Hie lltiierzeickttlilr haben eine Zweig-Store ihre großen F'bolr,! Etabjls

liilicizn Niiv yoil in410 Markt Straße, Harrisbnrg, eröffnet, wo ein

volles Assorlment aller Gattungen Kleider
an >Vdoiele.Preisen zn Heiben sind.

E i,l tele !lt.i.i>.B,rkäiikee t diekir Eii > Blande, ü uz> ta Waaren nd preis, n , ,<it.
i>n. da uniie ck-ee d ,ia i, I. in weich,, waa? ,u Wpelifale-P,Ose eesinfi red,.

d7ai..ob..rg, Oci 12, 1871i.> R-thschUd Fr>kel.
>

5 ! Z allen Lesestoff

Arm Nrvuth

!'' Vor 311

Juni 22 1876 ad.

-oi, ii>r., 5
bei ilb inre

Ilr, Portrr k sksiribltti
Braukitittt,

A e ,l d it g. P si.
01l > 11: ilcki te> 3l- lik ChiliHl ZK.

MaN5, >873 n.

Dob b in 'MIa n zftärke.

Eine große Entdeckung !

Dobbln s Brolhcrs <Ü! Co.,

'Hugh I. McCloÄy,'

Familien-

Kohlen,
Älasttr- nd

Feuer - Holz
von jeder Art lind Sorte.

Kohlen nnd Holz wer-
den kostenfrei in die Keller geliefert.
Office nb Kohlenhos i

Nordlvest Eck- der State und
Eanal Straße.

HarriSburg, Juni 22,1876?tj.

Georg Döhne's
Ate uni) Porter

Brauerei,
Ecke dcr Chcstiliit Straße nd Dcwbcrry

Alle,,
HarriSburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale und Por-

Spluee Strotze Hotel,
Nro. 114 Sprnce Straße,

Phitodefpyia.
Friedrich Lau,

Eigenthümer.

Obiges Hotcl.wiirde erst kürzlich cn
rcnvvlrh und ist für eine große Anzahl Gäste
auf beste und bequemste eingerichtet.

Philatelphia. Mal 4. 1876.

F.E. Kraus'

Ni! Hot^l
und

Nestauration,
Nro. 127 Nord Front Straße,

Columbia, Pa.
Lee Unterzeichnete benachrichligt hiermit da

Publikum, daß er die früher Wirthschaft des
Hrn. A. Zeller in Eeluinbia übernommen ha',
und bereit ist, seine Kunden auf beste u be-
dienen. Dt Wirthschaft ist ganz neu renodirt.

S-Ausgezeichnete Liquörc, vorkeff-
lichcs Bier, und Porter, sowie die
besten Speisen stet auf Hand."

Zum geneigten Besuch ladet ergebenst ein,

F. E. Krau,
Columbia, Mai 18,1876 ?lf.

Da Wdcr des Zeitalter!
Ein Canarien > Vogel

Hinkce-Psodle singt,
Ist tu

John Sp-cht's Taloon,
Ecke dcr Ridge Ave. und Bolton

Straße, Philadelphia zn hören.
Philadelphia. Sept. 28.

Da Gewürz-gulter Wieb euer Gestügel in
gutem Zustand, hallen, und erhält dasselbe uu-
ergleich stet on ranlheit, nb vergrößert die
Produktion der Eier in viel höherem Grade al

die Kosten de Futter ausmachen. Macht den

Versuch desselben.
Ein Packet von S Pfund wirb der Srpreß bei

Empfang von 50 Ernt an jeb Person ge-

schickt
Ma abressin!

Dsw DoüretlMrxi. ?ovo 00.,
Ro. 208 Nord Fr Street,

Philadelphia, Pa.
August 17, 1876-6M.

Hermann LÜertzen,
oesfe.ntlWsr Aolur.

BesopUutasüi4instvon Eebiidaf" In al-
le Theilen on DeuiWanp, L ege,reich und
der Schweiz. Ebenso Agenz der

Bremer Dampfer-Knie,
Offtc! st st!) Narp Sttoße. Haeriebur ,

Pa. . lannar 21, 1876.
4) Xl^(tob>>iavcktui-in
4. 4. t)bi,i,ieul ckovi-

mvolnl ckiz-na, trusto-Mulsin, nck lubol.
Onosutn, Intvdkronoon,
et., proeoptlv ttck;1 to, IdtTblk
veds'i'iodts Tli.4l' ilxvb:
4) 4714? td
4v41t3 4lil/t'>i vi
in, tili, in Moni ouoen, k oureck bx
u. Seivl epxonite tko ?ateut Otllc,
er m ouckeo otonor enreben, nnck neour
?nbnt mow nck vinkbroa
cksr olaienn tbim tbonv bo are remoie

rawiaationn raie. or c-nxnoi, nck ock-
vinitopatoniul ilitp ZU vor npon-
ckoncko eoolblejittiol l'ri>,n i- w

7)10 ett/ittec
is

(.ippogitst I'iite . Ol stov,
l> c

Xov. 20, 1876.

15 l >3,41
' r ive yfficc 05,

MK-
An Pnblikvm.

Fr. Wn.
Deiltschre

Schlossers
und

Flinten-Fabrikant,
No. 12k Ehestniit Straße,

(zwischen der Front und Zweiten Straße,)
HarriSburg, Pa.,

macht dem Publikum ergedenst dle Anzeige, daß
er bereit ist, alle Arien

Schlosserardeil.
sowie Reparier on Schießgewißren Redol-
verS >c ,z sorgen. Auch werben alleArteo
Werkzeuge prompl und nach Wunsch parle.

- Da er selbst ein pratllschee''Schloffr und mil
den besten Zeugnissen ersehen ist, so fühlt er
sich geschmeilteU, auf die Gunst bet Publikums
zu hoffen. Um geneigten Zuspruch bitte,

> Fr. Wm. Schürer.
Harrisburg, Juli 13,1876.

U gl

John Fröhlich
hat sein

, Merchaut-Taitorivg-
Etablissement

von No, 809 Nord Dritten Straße
uach

No. VOl Ecke dcr Förster Str
erlegt,

an welchem Platze er sich freue wird, setn al-
ten Freunde unv Kunden, die ihn mit ihrer
Gunst zu beehren wünschen, zu begrüße.

Eine prachtvolle Auswahl on

Tücher und Cassimere
, Herrett surnisching Hood?

r hol er stei af Saud.
Da ich beend de litzie Jahee eiue de

schönste Kischäslen dieser Sladl gegrstotel habs wie e mein est,eben sein, inZutunf mme
die defte ebeit zu dillige Preise, eefertigeu,
und da Geschäft noch ihr empo, ,a hebe,.

John Fröhlich,
Hxritbueg, Miez 2, lllkll?lf.

H. Gregory s
Ration-Hans

Süd-West Ecke des Market Square,

> Harrisburg, Pa.
Der Unterzeichnete benachetchtlal hterwlt ta

Publikum, daß er den on tbm früher innege-
hablen Store an der Tüb-West Ecke be Mar-

te Square aufs eleganteste renodti tat.
Eine splendite Auswahl prachtvoller

Waaren
für Damen und Herren

schmücken nun seine Store, orun'e,

Band von allen Farben und Gattungen.
Seide, Zwirn, Taschentücher. Laer, Ebgtng,

alle Sorten Nabeln, Dreß- und andere Käm-
me, Busen für Hemden, Linnen und paptenie
Krägen, Hoseltträger, Taschenm'ssee. Wollen-
zeug. Handschuhe, Mint-,Lew-. Cinnamon-
und Winterg-een-Effenzen, kurz alle, wa in
einem completeo Rot onstoe zu dabin ist.

Da seine Preise niedrig und die aaien gut
sind hofft er auch ferner sich die Gunst de P
blttum zu erweibe.

H. Gregory.
HarriSburg. Aprll 6,1876-tJ.

Kail Roast Hotel,
Jcot Jap, Eigenthümer,

No. 421 Nord Sechste Straße,
nahe dem Bahnhof,

Reading, Pa.
Ausgezeichnete Weine, Bier und Liquor, so-

wie alle Sorten Delttat'ssen stet auf Hand-
Fremde sowie einheimische Gäste fin-

den stets peomvte und rellc Bedienung.
Auch werden Kostgänger angenommen.

Znm freundlichen Besuch labe ergeben! e

Jakob Jost.
Reabing, Pa.. August 17, IS7S-IJ.


